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Begriffsbestimmungen 
 

In den Modulbeschreibungen können folgende Abkürzungen verwendet werden: 

 
AStuPO = Allgemeine Studien- und Prüfungsordnung 

ECTS-LP = Leistungspunkte nach dem European Credit Transfer and Ac-
cumulation System 

FFA = Fachspezifische Fremdsprachenausbildung 

FFP = Fachspezifische Fremdsprachenprüfung 

FStuPO = Fachstudien- und -prüfungsordnung 

GER = Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen für Sprachen 

h = Stunden 

MC =  Master Class 

OS =  Oberseminar 

PT =  Praktikum 

SE = Seminar 

StaWi = Staatswissenschaften 

SWS = Semesterwochenstunden 

Ü = Übung 

V = Vorlesung 

WÜ = Wissenschaftliche Übung 

WÜF = Wissenschaftliche Übung für Fortgeschrittene 
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Präambel 
 
Workload-Berechnung: 
Die Zuordnung von ECTS-Credits geht von der Arbeitsbelastung eines oder einer durchschnittlichen 
Studierenden aus. Ein ECTS-Credit entspricht in diesem Rahmen ca. 30 Arbeitsstunden. Dieser Durch-
schnitt wird im vorliegenden Studiengang einheitlich für alle Fächer und Lehrveranstaltungstypen ange-
nommen. Ein solches Konzept ermöglicht die Realisierung des vorliegenden interdisziplinären Studien-
gangs unter Beteiligung vieler verschiedener Fächer. Da die hochschulpolitische und die allgemeinpo-
litische Diskussion um den Bologna-Prozess gezeigt hat, dass die modularisierten Studiengänge im 
Allgemeinen als verschult und unwissenschaftlich wahrgenommen werden, haben wir uns im Rahmen 
dieses Modells für eine relativ hohe Bepunktung entschieden, im Vertrauen auf die Fähigkeit unserer 
Studierenden, die Freiheit zum selbständigen Lernen gut zu nutzen. Die konzeptionelle Philosophie der 
Sozial- und Bildungswissenschaftlichen Fakultät der Universität Passau hat zwei Schwerpunkte: Klar 
und möglichst einfach strukturierte Studiengänge und große Freiheit zur selbständigen Arbeit. Insbe-
sondere die Hauptseminare, Seminare, Wissenschaftlichen Übungen für Fortgeschrittene und Vorle-
sungen sind so konzipiert, dass der weitaus größte Teil des Workload auf die Eigenarbeit der Studie-
renden entfällt. Diese Eigenarbeit ist bei der Vorbereitung von Präsentationen und wissenschaftlichen 
Hausarbeiten wie bei der Vor- und Nachbereitung von Seminarsitzungen zu erbringen. Die didaktische 
Grundannahme hinter dieser Arbeitsform ist, dass die Studierenden beim Unterrichtsstoff, vor allem 
aber bei der Erreichung von Kompetenzzielen (eigenständige Literaturrecherche oder Feldforschung, 
Konzeption wissenschaftlicher Argumente, methodisch-theoretische Unterfütterung und Disposition des 
Argumentationsaufbaus) den größten Lerneffekt erzielen, wenn sie die Gelegenheit haben, konzentriert 
über einen längeren Zeitraum in Eigeninitiative arbeiten zu können. Die Fortschritte bei dieser Eigenar-
beit werden in regelmäßigem Austausch mit den Dozentinnen und Dozenten kontrolliert; ggf. werden in 
Eigenarbeit entwickelte Herangehensweisen und Fragestellungen dabei verändert. Die in diesem Mo-
dulkatalog genannten Modulverantwortlichen sind auch Prüferinnen und Prüfer der von ihnen verant-
worteten Module.  
 
Prüferinnen und Prüfer:  
Die in diesem Modulkatalog genannten Modulverantwortlichen sind auch bestellte Prüferinnen und Prü-
fer der von ihnen verantworteten Module.  
 
Anwesenheitspflicht:  
Grundsätzlich besteht keine Anwesenheitspflicht, wobei gerade bei diskursiv angelegten Kursen (z.B. 
Pro- oder Hauptseminare, Master Classes) von einer regelmäßigen Teilnahme ausgegangen wird. Eine 
Anwesenheitspflicht gilt dann, wenn die Anwesenheit als Nachweis der Leistungserbringung dient (z.B. 
Kompaktseminare). Details hierzu entnehmen Sie bitte der Modulbeschreibung bzw. den Kursangaben 
Stud.IP.  
 
Wiederholungsmöglichkeit:  
Bei Nichtbestehen oder zur Notenverbesserung können Veranstaltungen gemäß § 10 der Fachstudien- 
und -prüfungsordnung für den Masterstudiengang „Governance and Public Policy – Staatswissenschaf-
ten“ wiederholt werden.  
 
Gesamtnotenberechnung:  
Alle Module des Studiengangs sind Prüfungsmodule und werden mit Ausnahme der Module des Mo-
dulbereichs C: „Transfer“ und des Moduls „Master´s Seminar“ benotet. In die Gesamtnotenberechnung 
fließen die nach ECTS-LP gewichteten Noten der benoteten Prüfungsmodule sowie der Masterarbeit 
ein. 
 
Bezug zur FStuPO und Modulkatalog: 
Bei Abweichungen zwischen den Angaben von FStuPO und Modulkatalog haben stets die Regelungen 
der FStuPO Vorrang.  
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Studiengangsübersicht 
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Qualifikationsprofil 
 

Die Absolventinnen und Absolventen… 
 
A. Wissen und Verstehen • …definieren und interpretieren die Besonderheiten, 

Grenzen, Terminologien und Lehrmeinungen der am 
Studiengang beteiligten Kerndisziplinen (Politische 
Theorie, Vergleichende Regierungslehre, Internatio-
nale Politik, Soziologie, Techniksoziologie, Entwick-
lungsforschung) zu Fragen politischer und gesell-
schaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A1).  

• …erweitern und vertiefen ihr sozialwissenschaftliches 
Grundlagen-, Überblick- und Methodenwissen und 
sind in der Lage, ihre Fachkenntnisse interdisziplinär 
zu bündeln (A2). 

• …beschreiben den aktuellen Stand der internationalen 
Forschung zu Fragen politischer und gesellschaftli-
cher Steuerung und von Staatlichkeit (A3). 

B. Einsatz, Anwendung und 
Erzeugung von Wissen 

 

• …bringen ihre praxisorientierten Fremdsprachen-
kenntnisse, transdisziplinären Fähigkeiten und Kom-
petenzen im Bereich des vernetzen Denkens in natio-
nale und internationale Arbeitskontexte von Politik und 
Gesellschaft ein (B1). 

• …diskutieren mit Vertreterinnen und Vertretern unter-
schiedlicher Fachkulturen und Disziplinen und Perso-
nen mit unterschiedlichen berufsbiografischen Hinter-
gründen Problemfelder politischer und gesellschaftli-
cher Steuerung und von Staatlichkeit und analysieren 
Handlungsfelder, die zur Problemlösung beitragen 
(B2). 

C. Planung und Konzeption  • …leiten ihre Forschungsfrage aus einem von ihnen 
identifizierten Bedarf und dem diesbezüglichen Wis-
sensstand der bisherigen Forschung zu Fragen von 
politischer und gesellschaftlicher Steuerung und von 
Staatlichkeit ab (C1). 

• …führen anwendungsorientierte weitgehend selbstge-
steuert und autonom durch und sind in der Lage, ei-
gene Forschungsergebnisse nach wissenschaftlichen 
Standards zu dokumentieren, präsentieren und kom-
munizieren (C2). 

D. Recherche und Forschung  • …sind in der Lage, verschiedene theoretische Per-
spektiven, die der Forschung zu politischer und gesell-
schaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit zugeord-
net werden, einzunehmen und diese exemplarisch in 
eigenen wissenschaftlichen Arbeiten zu erproben, ein-
zuüben und anzuwenden (D1). 

• überschreiten in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten 
theoretische, methodische und thematische Grenzen 
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geistes-, sozial- und rechtswissenschaftlicher Diszipli-
nen und Teilbereiche (D2). 

• …überprüfen Handlungsstrategien durch quantitative 
und qualitative Methoden der Datenerhebung (D3). 

• …erläutern eigene Forschungsergebnisse in fachwis-
senschaftlich akzeptierten Diskurskontexten (D4). 

E. Organisation und Evalua-
tion 

• …übernehmen integrative Führungsaufgaben in kultu-
rell divers ausgeprägten Gruppen (E1). 

• …evaluieren Forschungsmethoden in Hinblick auf 
Forschungsziele und sind in der Lage, Forschungser-
gebnisse auf Grundlage theoretischer und methodi-
scher Standards kritisch zu reflektieren (E2). 

• …sind in der Lage, mit hoher Eigenverantwortung in-
terprofessionell und interdisziplinär vernetzt zu arbei-
ten (E3). 

• …bilden aufgrund ihrer berufspraktischen Erfahrun-
gen soziale Netzwerke und Kooperationen zu staatli-
chen Institutionen und zivilgesellschaftlichen Akteuren 
aus (E4). 
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Modulbeschreibungen 
 

Modulbereich A: „Foundation“ 
 
Der Modulbereich A: „Foundation“ setzt sich aus zwei Modulgruppen zusammen und umfasst Module 
im Umfang von insgesamt 40 ECTS-LP. Die Modulgruppe „Governance and State in Globalised Socie-
ties” umfasst Module im Umfang von 25 ECTS-LP. Die darin enthaltenen Module „Perspectives on Gov-
ernance (and Tutorial Academic Research and Writing)“ und „Political Theory and Comparative Politics“ 
sind Pflichtmodule; zwischen den Modulen „International Politics and Political Aspects of Development“ 
und „Sociology“ besteht Wahlpflicht. Alle Module der Modulgruppe „Empirical Research Methods in the 
Social Sciences" sind Pflichtmodule. 
 
Modulgruppe „Governance and State in Globalised Societies”: 
 
Lehr-
form 

Name des Moduls Prüfungsform SWS ECTS- 
LP 

V+Ü Perspectives on Governance (and Tutorial 
Academic Research and Writing) 

Klausur 3 5 

MC Political Theory and Comparative  
Politics 

Hausarbeit oder  
Portfolio oder  
mündliche Prüfung 

2 10 

MC International Politics and Political Aspects of 
Development 

Hausarbeit oder  
Portfolio oder 
mündliche Prüfung 

2 10 

MC Sociology Hausarbeit oder  
Portfolio oder 
mündliche Prüfung 

2 10 

Insgesamt: drei Module 7 25 
 
Modulgruppe „Empirical Research Methods in the Social Sciences”: 
 
Lehr-
form 

Name des Moduls Prüfungsform SWS ECTS- 
LP 

SE Research Design Klausur oder  
Hausarbeit 

2 5 

MC Qualitative/Quantitative Research  
Methods 

Hausarbeit 
 

2 10 

Insgesamt: zwei Module 4 15 
 
 
Insgesamt in Modulbereich A: zwei Modulgruppen 11 40 
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Modulgruppe „Governance and State in Globalised Societies“ 
 

V+Ü Perspectives on Governance (and Tutorial Academic Research and Writing) 
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
V+Ü Perspectives on Governance (and Tutorial Academic Research and Writing) 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Prof. Dr. Anna Henkel 
Prof. Dr. Oliver Hidalgo 
Prof. Dr. Lars Rensmann 
Prof. Dr. Wolfram Schaffar 
Prof. Dr. Karin Stögner 
Prof. Dr. Bernhard Stahl 
  
Prüfungsnummer ECTS-LP SWS 

t.b.a. 5 3 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Wintersemester Ein Semester 1. Fachsemester 

  
Workload 
30 h Kontaktstudium, 120 h Selbststudium 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modulbereich A: „Foundation“) 
Empfohlene Voraussetzungen 
Keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Vgl. Präambel 
Unterrichtssprache 
Englisch 
  
Inhalte  
In der forschungsorientierten Ringvorlesung erwerben die Studierenden intensive Kenntnisse zu ver-
schiedenen disziplinären Perspektiven der Analyse von Fragen politischer und gesellschaftlicher Steu-
erung („Governance“), Staatlichkeit und Gesellschaftsorganisation in einer konflikthaften, komplexen 
und interdependenten Welt. Indem alle am Studiengang beteiligten Kerndisziplinen (Politische Theo-
rie, Vergleichende Regierungslehre, Internationale Politik, Soziologie, Techniksoziologie, Entwick-
lungsforschung) ihre Zugänge zum Thema darstellen und kritisch in ihrer Aussagekraft und Anwend-
barkeit diskutieren, erwerben die Studierenden einerseits ein umfassendes Überblickswissen zu The-
orien, Konzepte und Modelle aus unterschiedlichen Perspektiven. Andererseits wird sichtbar gemacht, 
wie jene Zugänge über (teil-)disziplinäre Grenzen hinweg Bezug aufeinander nehmen, um gegenwär-
tige Problemfelder zu erforschen. Studierende werden so nicht nur mit der Komplexität multikausaler 
und international dependenter Phänomena und Gegenstände vertraut gemacht, sondern auch in der 
eigenen, den Studiengang leitenden Idee der transdisziplinären Analyse geschult. Begleitende ver-
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pflichtende Tutorien zu Academic Research and Writing tragen weitergehend dazu bei, die in der Vor-
lesung vermittelten Kenntnisse um das Wissen hoher akademischer Standards (sozial)wissenschaft-
lichen Arbeitens zu verbreitern. 
Lernergebnisse  
Die Studierenden… 
…definieren und interpretieren die Besonderheiten, Grenzen, Terminologien und Lehrmeinungen der 
am Studiengang beteiligten Kerndisziplinen (Politische Theorie, Vergleichende Regierungslehre, In-
ternationale Politik, Soziologie, Techniksoziologie, Entwicklungsforschung) zu Fragen politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A1).  
…erweitern und vertiefen ihr sozialwissenschaftliches Grundlagen- und Überblickswissen und sind in 
der Lage, ihre Fachkenntnisse interdisziplinär zu bündeln (A2). 
…beschreiben den aktuellen Stand der internationalen Forschung zu Fragen politischer und gesell-
schaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A3). 
Lehr- und Lernformen 
Das Modul besteht aus einer Vorlesung (Lehrvortrag) mit intensiver Vor- und Nachbereitung einzelner 
Sitzungen. Lektüreempfehlungen der Seminarleitung geben Raum zur vor- und nachbereitenden Ei-
genarbeit. Auch bieten punktuelle Diskussionen Gelegenheit zur Reflexion des vermittelten Stoffes. 
Weitere Formen der Eigenarbeit (z.B. Arbeitsaufträge) werden bei Bedarf zusätzlich einbezogen. 
Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Klausur (60-90 Minuten) 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Vgl. Präambel 
Literatur 
Die Literaturhinweise für die dem Modul zugeordneten Veranstaltungen werden im Vorfeld der Veran-
staltung von den Lehrenden bekanntgegeben.  
Weitere Hinweise 
----- 
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Modulgruppe „Governance and State in Globalised Societies“ 
 

MC Political Theory and Comparative Politics 
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
MC Political Theory and Comparative Politics 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Prof. Dr. Oliver Hidalgo 
Prof. Dr. Lars Rensmann 
  
Prüfungsnummer ECTS-LP SWS 

t.b.a. 10 2 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Wintersemester Ein Semester 1. Fachsemester 

  
Workload 
30 h Kontaktstudium, 270 h Selbststudium 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modulbereich A: „Foundation“) 
Empfohlene Voraussetzungen 
Keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Vgl. Präambel 
Unterrichtssprache 
Englisch  
  
Inhalte  
In den forschungsorientierten Lehrveranstaltungen erwerben die Studierenden vertiefte Überblicks-
kenntnisse zur Analyse von Fragen politischer und gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit 
aus Sicht der Politischen Theorie und der Vergleichenden Regierungslehre. Behandelt werden dabei 
zum Beispiel Ansätze der Demokratie-, Autoritarismus-, Governance- und Policy-Forschung und The-
orien staatlicher Ordnung in einer interdependenten Welt, wobei die kritische Auseinandersetzung mit 
dem behandelten theoretischen und analytischen Instrumentarium im Zentrum steht. Indem die Inhalte 
der einführenden Ringvorlesung derart fachspezifisch verbreitert und vertieft werden, erwerben die 
Studierenden das notwendige Wissen für spätere eigene Spezialisierungen als auch für die disziplin-
übergreifende Inbezugsetzung von Theorien, Konzepten und Modellen zur Analyse anspruchsvoller 
Fragestellungen. 
Lernergebnisse  
Die Studierenden… 
…definieren und interpretieren die Besonderheiten, Grenzen, Terminologien und Lehrmeinungen der 
am Studiengang beteiligten Kerndisziplinen (Politische Theorie, Vergleichende Regierungslehre, In-
ternationale Politik, Soziologie, Techniksoziologie, Entwicklungsforschung) zu Fragen politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A1).  
…erweitern und vertiefen ihr sozialwissenschaftliches Grundlagen-, Überblicks- und Methodenwis-
sen und sind in der Lage, ihre Fachkenntnisse interdisziplinär zu bündeln (A2). 
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…beschreiben den aktuellen Stand der internationalen Forschung zu Fragen politischer und gesell-
schaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A3). 
Lehr- und Lernformen 
Das Modul besteht aus einem Oberseminar, in dessen Mittelpunkt eine von der Seminarleitung be-
gleitete Diskussion auf Grundlage zuvor eigenständig erarbeiteter Lektüre und ergänzender Materia-
lien steht. Inputs erfolgen durch individuelle Referate, wissenschaftliche Gruppenpräsentationen oder 
die Seminarleitung. Weitere Lehrformen (z.B. Gruppenarbeiten) werden je nach Seminar und Bedarf 
zusätzlich einbezogen. 
Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Schriftliche Hausarbeit (20-25 Seiten) oder 
Portfolio (20-25 Seiten) oder 
Mündliche Prüfung (30-60 Min.) 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Vgl. Präambel 
Literatur 
Die Literaturhinweise für die dem Modul zugeordneten Veranstaltungen werden im Vorfeld der Veran-
staltung von den Lehrenden bekanntgegeben.  
Weitere Hinweise 
----- 
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Modulgruppe „Governance and State in Globalised Societies“ 
 

 

MC International Politics and Political Aspects of Development 
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
MC International Politics and Political Aspects of Development 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Prof. Dr. Bernhard Stahl 
Prof. Dr. Wolfram Schaffar 
  
Prüfungsnummer ECTS-LP SWS 

t.b.a. 10 2 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Wintersemester Ein Semester 1. Fachsemester 

  
Workload 
30 h Kontaktstudium, 270 h Selbststudium 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modulbereich A: „Foundation“) 
Empfohlene Voraussetzungen 
Keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Vgl. Präambel 
Unterrichtssprache 
Englisch  
  
Inhalte  
In den forschungsorientierten Lehrveranstaltungen erwerben die Studierenden vertiefte Überblicks-
kenntnisse zu Fragen internationaler Politik und Kooperation sowie zu politischen Aspekten von Ent-
wicklung aus Sicht der Internationalen Beziehungen und der Entwicklungsforschung. Behandelt wer-
den dabei zum Beispiel Ansätze der Internationalen Politischen Ökonomie, Friedens-, Klima- und Ent-
wicklungspolitik, sowie einzelne Politikfelder in einer globalen Perspektive, auch mit einem Blick aus 
dem Globalen Süden. In Vordergrund stehen Theorien und Konzepte der Internationalen Beziehungen 
(wie Sicherheitspolitik und Herrschaftsfragen), aber auch der Entwicklungsforschung, wie Modernisie-
rungstheorie, Dependencia und Weltsystemtheorie sowie post-colonial / de-colonial und post-develo-
pment-Ansätze - mit einem Fokus auf Theorien der globalen Ungleichheit. Indem die Inhalte der ein-
führenden Ringvorlesung derart fachspezifisch verbreitert und vertieft werden, erwerben die Studie-
renden das notwendige Wissen für spätere eigene Spezialisierungen als auch für die disziplinüber-
greifende Inbezugsetzung von Theorien, Konzepten und Modellen zur Analyse anspruchsvoller Fra-
gestellungen. 
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Lernergebnisse  
Die Studierenden… 
…definieren und interpretieren die Besonderheiten, Grenzen, Terminologien und Lehrmeinungen der 
am Studiengang beteiligten Kerndisziplinen (Politische Theorie, Vergleichende Regierungslehre, In-
ternationale Politik, Soziologie, Techniksoziologie, Entwicklungsforschung) zu Fragen politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A1).  
…erweitern und vertiefen ihr sozialwissenschaftliches Grundlagen-, Überblicks- und Methodenwis-
sen und sind in der Lage, ihre Fachkenntnisse interdisziplinär zu bündeln (A2). 
…beschreiben den aktuellen Stand der internationalen Forschung zu Fragen politischer und gesell-
schaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A3). 
Lehr- und Lernformen 
Das Modul besteht aus einem Oberseminar, in dessen Mittelpunkt eine von der Seminarleitung be-
gleitete Diskussion auf Grundlage zuvor eigenständig erarbeiteter Lektüre und ergänzender Materia-
lien steht. Inputs erfolgen durch individuelle Referate, wissenschaftliche Gruppenpräsentationen oder 
die Seminarleitung. Weitere Lehrformen (z.B. Gruppenarbeiten) werden je nach Seminar und Bedarf 
zusätzlich einbezogen. 
Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Schriftliche Hausarbeit (20-25 Seiten) oder 
Portfolio (20-25 Seiten) oder 
Mündliche Prüfung (30-60 Min.) 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Vgl. Präambel 
Literatur 
Die Literaturhinweise für die dem Modul zugeordneten Veranstaltungen werden im Vorfeld der Veran-
staltung von den Lehrenden bekanntgegeben.  
Weitere Hinweise 
----- 
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Modulgruppe „Governance and State in Globalised Societies“ 
 

MC Sociology  
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
MC Sociology 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Prof. Dr. Karin Stögner 
Prof. Dr. Anna Henkel 
  
Prüfungsnummer ECTS-LP SWS 

t.b.a. 10 2 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Wintersemester Ein Semester 1. Fachsemester 

  
Workload 
30 h Kontaktstudium, 270 h Selbststudium 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modulbereich A: „Foundation“) 
Empfohlene Voraussetzungen 
Keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Vgl. Präambel 
Unterrichtssprache 
Englisch 
  
Inhalte  
Die Soziologie zeichnet sich dadurch aus, dass sie als Disziplin unterschiedliche theoretische Per-
spektiven umfasst und diese zur Untersuchung einer Vielfalt von Gegenständen des Sozialen nutzt. 
Zu diesen Gegenständen gehören gesellschaftliche Bereiche wie Politik, Organisation oder soziale 
Bewegungen, Querschnittsfragen wie soziale Ungleichheit, Intersektionalität oder Nachhaltigkeit und 
nicht zuletzt die Gesellschaft selbst. Gegenstand der Veranstaltung ist, in zentrale theoretische Per-
spektiven der Soziologie einzuführen und davon ausgehend das Verhältnis von Politik und Gesell-
schaft, gesellschaftlichen Wandel und zentrale gesellschaftliche Fragestellungen soziologisch in den 
Blick zu nehmen. Indem die Inhalte der einführenden Ringvorlesung derart fachspezifisch verbreitert 
und vertieft werden, erwerben die Studierenden das notwendige Wissen für spätere eigene Speziali-
sierungen als auch für die disziplinübergreifende Inbezugsetzung von Theorien, Konzepten und Mo-
dellen zur Analyse anspruchsvoller Fragestellungen. 
 
 
  
Lernergebnisse  
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Die Studierenden… 
…definieren und interpretieren die Besonderheiten, Grenzen, Terminologien und Lehrmeinungen der 
am Studiengang beteiligten Kerndisziplinen (Politische Theorie, Vergleichende Regierungslehre, In-
ternationale Politik, Soziologie, Techniksoziologie, Entwicklungsforschung) zu Fragen politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A1).  
…erweitern und vertiefen ihr sozialwissenschaftliches Grundlagen-, Überblicks- und Methodenwis-
sen und sind in der Lage, ihre Fachkenntnisse interdisziplinär zu bündeln (A2). 
…beschreiben den aktuellen Stand der internationalen Forschung zu Fragen politischer und gesell-
schaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A3). 
Lehr- und Lernformen 
Das Modul besteht aus einem Oberseminar, in dessen Mittelpunkt eine von der Seminarleitung be-
gleitete Diskussion auf Grundlage zuvor eigenständig erarbeiteter Lektüre und ergänzender Materia-
lien steht. Inputs erfolgen durch individuelle Referate, wissenschaftliche Gruppenpräsentationen oder 
die Seminarleitung. Weitere Lehrformen (z.B. Gruppenarbeiten) werden je nach Seminar und Bedarf 
zusätzlich einbezogen. 
Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Schriftliche Hausarbeit (20-25 Seiten) oder 
Portfolio (20-25 Seiten) oder 
Mündliche Prüfung (30-60 Min.) 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Vgl. Präambel 
Literatur 
Die Literaturhinweise für die dem Modul zugeordneten Veranstaltungen werden im Vorfeld der Veran-
staltung von den Lehrenden bekanntgegeben.  
Weitere Hinweise 
----- 
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Modulgruppe „Empirical Research Methods in the Social Sciences“ 
 
SE Research Design  
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
SE Research Design 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Prof. Ingo Rohlfing, PhD 
  
Prüfungsnummer ECTS-LP SWS 

t.b.a. 5 2 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Wintersemester Ein Semester 1. Fachsemester 

  
Workload 
30 h Kontaktstudium, 120 h Selbststudium 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modulbereich A: „Foundation“) 
Empfohlene Voraussetzungen 
Keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Vgl. Präambel 
Unterrichtssprache 
Englisch 
  
Inhalte  
In dem Seminar werden Grundlagen sozialwissenschaftlicher Forschungsdesigns und Methodik erör-
tert. Der Schwerpunkt liegt auf Qualitätskriterien und Standards guter Praxis kausal orientierter For-
schung, die sowohl für quantitative als qualitative Forschung einschlägig sind. Beispiele für allgemeine 
Standards sind die Herleitung und Begründung relevanter Forschungsfragen; die eindeutige Formu-
lierung von Hypothesen über erwartete Wirkungszusammenhänge und Mechanismen; die Unterschei-
dung von Forschungsdesigns wie zum Beispiel von Experimentaldesigns und Beobachtungsdesigns, 
oder Querschnitts- und Längsschnittdesigns. Das Ziel des Seminars ist, die Basis zu legen für das 
Verständnis problemorientierter Methodenanwendung. Die Forschungsfrage ist dabei leitend für die 
Wahl des Forschungsdesigns und der Methode, die als Mittel zum Zweck anzusehen sind. 
Lernergebnisse  
Die Studierenden… 
…erweitern und vertiefen ihr sozialwissenschaftliches Grundlagen-, Überblicks- und Methodenwissen 
und sind in der Lage, ihre Fachkenntnisse interdisziplinär zu bündeln (A2). 
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Lehr- und Lernformen 
Das Modul besteht aus einem Seminar, in dessen Mittelpunkt eine von der Seminarleitung angeleitete 
Diskussion auf Grundlage zuvor eigenständig erarbeiteter Lektüre oder begleitender und ergänzender 
Materialien steht. Inputs erfolgen durch die Seminarleitung, wissenschaftliche Gruppenpräsentationen 
oder individuelle Referate. Weitere Lehrformen (z.B. Gruppenarbeiten) werden je nach Seminar und 
Bedarf zusätzlich einbezogen. 
Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Klausur (60-90 Min.) oder 
Schriftliche Hausarbeit (20-25 Seiten) 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Vgl. Präambel 
Literatur 
Die Literaturhinweise für die dem Modul zugeordneten Veranstaltungen werden im Vorfeld der Veran-
staltung von den Lehrenden bekanntgegeben.  
Weitere Hinweise 
----- 
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Modulgruppe „Empirical Research Methods in the Social Sciences“ 
 

MC Qualitative/Quantitative Research Methods 
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
MC Qualitative/Quantitative Research Methods 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Prof. Ingo Rohlfing, PhD 
  
Prüfungsnummer ECTS-LP SWS 

t.b.a. 10 2 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Sommersemester Ein Semester 2. Fachsemester 

  
Workload 
30 h Kontaktstudium, 270 h Selbststudium 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modulbereich A: „Foundation“) 
Empfohlene Voraussetzungen 
Keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Vgl. Präambel 
Unterrichtssprache 
Deutsch, Englisch 
  
Inhalte  
In dem das Proseminar des ersten Fachsemester ergänzenden Hauptseminar werden zunächst die 
theoretischen Grundlagen möglicher politikwissenschaftlicher Fragestellungen vermittelt. Diese 
Grundlagen werden ergänzt durch die Diskussion der Fundamente und Annahmen methodischer Ver-
fahren, die zur Beantwortung inhaltlicher Fragestellungen herangezogen werden können. Die Studie-
renden werden hierdurch in die Lage versetzt, die Potenziale und Grenzen der Anwendbarkeit ver-
schiedener Methode vertieft zu verstehen und zu bewerten. Die erlernten methodischen Kenntnisse 
werden im Sinne einer anwendungsorientierten Perspektive auf Methoden zur Beantwortung einer 
Forschungsfrage eingesetzt. In der Anwendung der Kenntnisse sollen relevante Stufen der inhaltli-
chen Forschung durchlaufen werden. Dies beginnt mit der Entwicklung und Begründung einer Frage-
stellung und wird abgeschlossen durch die inhaltliche und theoretische Einordnung der Ergebnisse 
sowie der Diskussion möglicher Schwächen der durchgeführten Studie. 
Lernergebnisse  
Die Studierenden… 
…erweitern und vertiefen ihr sozialwissenschaftliches Grundlagen-, Überblicks- und Methodenwissen 
und sind in der Lage, ihre Fachkenntnisse interdisziplinär zu bündeln (A2). 
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…sind in der Lage, verschiedene theoretische Perspektiven, die der Forschung zu politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit zugeordnet werden, einzunehmen und diese 
exemplarisch in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten zu erproben, einzuüben und anzuwenden (D1). 
…überschreiten in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten theoretische, methodische und thematische 
Grenzen geistes-, sozial- und rechtswissenschaftlicher Disziplinen und Teilbereiche (D2).  
…überprüfen Handlungsstrategien durch quantitative und qualitative Methoden der Datenerhebung 
(D3). 
Lehr- und Lernformen 
Das Modul besteht aus einem Oberseminar, in dessen Mittelpunkt die kritische Reflexion bisheriger 
Lernergebnisse und eine von den Studierenden durchzuführende Anwendung der erlernten Metho-
denkenntnisse steht. Inputs erfolgen durch die Seminarleitung, welche die Diskussionen der Studie-
renden moderiert und die Projektarbeiten begleitet. Weitere Lehrformen (z.B. wissenschaftliche Grup-
penpräsentationen, individuelle Referate) werden je nach Bedarf zusätzlich einbezogen. 
Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Schriftliche Hausarbeit (20-25 Seiten) 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Vgl. Präambel 
Literatur 
Die Literaturhinweise für die dem Modul zugeordneten Veranstaltungen werden im Vorfeld der Veran-
staltung von den Lehrenden bekanntgegeben.  
Weitere Hinweise 
----- 
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Modulbereich B: „Specialisation“ 
 
Alle Module in Modulbereich B: „Specialisation“ sind Pflichtmodule. 
 
Modulgruppe „Integration and Governance“: 

Lehr-
form 

Name des Moduls Prüfungsform SWS ECTS- 
LP 

MC Power, Authority and Democracy Hausarbeit oder  
Portfolio oder 
mündliche Prüfung  

2 10 

MC Conflict, Inequality and Violence Hausarbeit oder  
Portfolio oder 
mündliche Prüfung 

2 10 

Insgesamt: zwei Module 4 20 
 
 
Modulgruppe „Regulation and Governance“: 

Lehr-
form 

Name des Moduls Prüfungsform SWS ECTS- 
LP 

MC Regulation and Transformation Hausarbeit oder  
Portfolio oder 
mündliche Prüfung 

2 10 

MC Sustainability and Values Hausarbeit oder  
Portfolio oder 
mündliche Prüfung 

2 10 

Insgesamt: zwei Module 4 20 
 

 
Insgesamt in Modulbereich B: zwei Modulgruppen  8 40 
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Modulgruppe „Integration and Governance“ 
 

MC Power, Authority and Democracy 
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
MC Power, Authority and Democracy 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Prof. Dr. Anna Henkel 
Prof. Dr. Oliver Hidalgo 
Prof. Dr. Lars Rensmann 
Prof. Dr. Wolfram Schaffar 
Prof. Dr. Karin Stögner 
Prof. Dr. Bernhard Stahl 
  
Prüfungsnummer ECTS-LP SWS 

t.b.a. 10 2 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Jedes Semester Ein Semester 2.-3. Fachsemester 

  
Workload 
30 h Kontaktstudium, 270 h Selbststudium 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modulbereich B: „Specialisation“) 
Empfohlene Voraussetzungen 
Keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Vgl. Präambel 
Unterrichtssprache 
Deutsch, Englisch 
  
Inhalte  
In den forschungsorientierten Lehrveranstaltungen erwerben die Studierenden intensive Kenntnisse 
zu Regierungsformen, Autoritäten und staatlichen wie inter- und transnationalen Machtkonstellationen 
im Wandel. Gefragt wird nach inneren und äußeren Legitimationskrisen demokratischer Staaten, glo-
balen Autokratisierungsprozessen und dem internationalen Wettbewerb der Regimetypen, wobei die 
kritische Auseinandersetzung mit dem theoretischen und analytischen Instrumentarium der einschlä-
gigen Forschung und seine problemorientierte Anwendung im Zentrum stehen. Die Studierenden er-
werben so detailliertes Wissen um Theorien, Konzepte und Modelle, umfassende Sachkenntnisse zur 
Demokratie- und Autoritarismusforschung und präzise Argumente für oder gegen mögliche Problemlö-
sungsstrategien zur Stärkung von Demokratien angesichts von Gegenbewegungen, die die einst an-
genommene Überlegenheit der demokratischen Idee in Frage stellen. 
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Lernergebnisse  
Die Studierenden… 
…definieren und interpretieren die Besonderheiten, Grenzen, Terminologien und Lehrmeinungen der 
am Studiengang beteiligten Kerndisziplinen (Politische Theorie, Vergleichende Regierungslehre, In-
ternationale Politik, Soziologie, Techniksoziologie, Entwicklungsforschung) zu Fragen politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A1).  
…erweitern und vertiefen ihr sozialwissenschaftliches Grundlagen-, Überblicks- und Methodenwissen 
und sind in der Lage, ihre Fachkenntnisse interdisziplinär zu bündeln (A2). 
…beschreiben den aktuellen Stand der internationalen Forschung zu Fragen politischer und gesell-
schaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A3). 
…leiten ihre Forschungsfrage aus einem von ihnen identifizierten Bedarf und dem diesbezüglichen 
Wissensstand der bisherigen Forschung zu Fragen von politischer und gesellschaftlicher Steuerung 
und von Staatlichkeit ab (C1). 
…führen anwendungsorientierte weitgehend selbstgesteuert und autonom durch und sind in der Lage, 
eigene Forschungsergebnisse nach wissenschaftlichen Standards zu dokumentieren, präsentieren 
und kommunizieren (C2). 
…sind in der Lage, verschiedene theoretische Perspektiven, die der Forschung zu politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit zugeordnet werden, einzunehmen und diese 
exemplarisch in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten zu erproben, einzuüben und anzuwenden (D1). 
…überschreiten in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten theoretische, methodische und thematische 
Grenzen geistes-, sozial- und rechtswissenschaftlicher Disziplinen und Teilbereiche (D2). 
…überprüfen Handlungsstrategien durch quantitative und qualitative Methoden der Datenerhebung 
(D3). 
…übernehmen integrative Führungsaufgaben in kulturell divers ausgeprägten Gruppen (E1). 
…evaluieren Forschungsmethoden in Hinblick auf Forschungsziele und sind in der Lage, Forschungs-
ergebnisse auf Grundlage theoretischer und methodischer Standards kritisch zu reflektieren (E2). 
Lehr- und Lernformen 
Das Modul besteht aus einem Oberseminar, in dessen Mittelpunkt eine von der Seminarleitung be-
gleitete Diskussion auf Grundlage zuvor eigenständig erarbeiteter Lektüre und ergänzender Materia-
lien steht. Inputs erfolgen durch individuelle Referate, wissenschaftliche Gruppenpräsentationen oder 
die Seminarleitung. Weitere Lehrformen (z.B. Gruppenarbeiten) werden je nach Seminar und Bedarf 
zusätzlich einbezogen. 
Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Schriftliche Hausarbeit (20-25 Seiten) oder 
Portfolio (20-25 Seiten) oder 
Mündliche Prüfung (30-60 Min.) 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Vgl. Präambel 
Literatur 
Die Literaturhinweise für die dem Modul zugeordneten Veranstaltungen werden im Vorfeld der Veran-
staltung von den Lehrenden bekanntgegeben.  
Weitere Hinweise 
----- 
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Modulgruppe „Integration and Governance“  
 

MC Conflict, Inequality and Violence  
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
MC Conflict, Inequality and Violence 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Prof. Dr. Anna Henkel 
Prof. Dr. Oliver Hidalgo 
Prof. Dr. Lars Rensmann 
Prof. Dr. Wolfram Schaffar 
Prof. Dr. Karin Stögner 
Prof. Dr. Bernhard Stahl 
  
Prüfungsnummer ECTS-LP SWS 

t.b.a. 10 2 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Jedes Semester Ein Semester 2.-3. Fachsemester 

  
Workload 
30 h Kontaktstudium, 270 h Selbststudium 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modulbereich B: „Specialisation“) 
Empfohlene Voraussetzungen 
Keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Vgl. Präambel 
Unterrichtssprache 
Deutsch, Englisch 
  
Inhalte  
In den forschungsorientierten Lehrveranstaltungen erwerben die Studierenden intensive Kenntnisse 
zu Konflikten in staatlichen wie inter- und transnationalen Zusammenhängen. Gefragt wird nach Grün-
den und Ausprägungen von Konflikten, ihren politischen und gesellschaftlichen Konsequenzen sowie 
nach möglichen Konfliktlösungsstrategien, wobei die kritische Auseinandersetzung mit dem theoreti-
schen und analytischen Instrumentarium der einschlägigen Forschung und seine problemorientierte 
Anwendung im Zentrum stehen. Die Studierenden erwerben so detailliertes Wissen um Theorien, 
Konzepte und Modelle, umfassende Sachkenntnisse zur politischen und gesellschaftlichen Krisen- 
und Konfliktforschung und präzise Argumente für oder gegen mögliche Problemlösungsstrategien zur 
Eindämmung von Konflikt und Gewalt in Zeiten brüchiger Autoritäten, divergierender Politik- wie 
Staatsverständnisse und einem schwindenden Wertekonsens demokratischer Gesellschaften. 
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Lernergebnisse  
Die Studierenden… 
…definieren und interpretieren die Besonderheiten, Grenzen, Terminologien und Lehrmeinungen der 
am Studiengang beteiligten Kerndisziplinen (Politische Theorie, Vergleichende Regierungslehre, In-
ternationale Politik, Soziologie, Techniksoziologie, Entwicklungsforschung) zu Fragen politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A1).  
…erweitern und vertiefen ihr sozialwissenschaftliches Grundlagen-, Überblicks- und Methodenwissen 
und sind in der Lage, ihre Fachkenntnisse interdisziplinär zu bündeln (A2). 
…beschreiben den aktuellen Stand der internationalen Forschung zu Fragen politischer und gesell-
schaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A3). 
…leiten ihre Forschungsfrage aus einem von ihnen identifizierten Bedarf und dem diesbezüglichen 
Wissensstand der bisherigen Forschung zu Fragen von politischer und gesellschaftlicher Steuerung 
und von Staatlichkeit ab (C1). 
…führen anwendungsorientierte weitgehend selbstgesteuert und autonom durch und sind in der Lage, 
eigene Forschungsergebnisse nach wissenschaftlichen Standards zu dokumentieren, präsentieren 
und kommunizieren (C2). 
…sind in der Lage, verschiedene theoretische Perspektiven, die der Forschung zu politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit zugeordnet werden, einzunehmen und diese 
exemplarisch in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten zu erproben, einzuüben und anzuwenden (D1). 
…überschreiten in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten theoretische, methodische und thematische 
Grenzen geistes-, sozial- und rechtswissenschaftlicher Disziplinen und Teilbereiche (D2). 
…überprüfen Handlungsstrategien durch quantitative und qualitative Methoden der Datenerhebung 
(D3). 
…übernehmen integrative Führungsaufgaben in kulturell divers ausgeprägten Gruppen (E1). 
…evaluieren Forschungsmethoden in Hinblick auf Forschungsziele und sind in der Lage, Forschungs-
ergebnisse auf Grundlage theoretischer und methodischer Standards kritisch zu reflektieren (E2). 
Lehr- und Lernformen 
Das Modul besteht aus einem Oberseminar, in dessen Mittelpunkt eine von der Seminarleitung be-
gleitete Diskussion auf Grundlage zuvor eigenständig erarbeiteter Lektüre und ergänzender Materia-
lien steht. Inputs erfolgen durch individuelle Referate, wissenschaftliche Gruppenpräsentationen oder 
die Seminarleitung. Weitere Lehrformen (z.B. Gruppenarbeiten) werden je nach Seminar und Bedarf 
zusätzlich einbezogen. 
Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Schriftliche Hausarbeit (20-25 Seiten) oder 
Portfolio (20-25 Seiten) oder 
Mündliche Prüfung (30-60 Min.) 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Vgl. Präambel 
Literatur 
Die Literaturhinweise für die dem Modul zugeordneten Veranstaltungen werden im Vorfeld der Ver-
anstaltung von den Lehrenden bekanntgegeben.  
Weitere Hinweise 
----- 
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Modulgruppe „Regulation and Governance“ 
 

MC Regulation and Transformation  
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
MC Regulation and Transformation 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Prof. Dr. Anna Henkel 
Prof. Dr. Oliver Hidalgo 
Prof. Dr. Lars Rensmann 
Prof. Dr. Wolfram Schaffar 
Prof. Dr. Karin Stögner 
Prof. Dr. Bernhard Stahl 
  
Prüfungsnummer ECTS-LP SWS 

t.b.a. 10 2 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Jedes Semester Ein Semester 2.-3. Fachsemester 

  
Workload 
30 h Kontaktstudium, 270 h Selbststudium 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modulbereich B: „Specialisation“) 
Empfohlene Voraussetzungen 
Keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Vgl. Präambel 
Unterrichtssprache 
Deutsch, Englisch 
  
Inhalte  
In den forschungsorientierten Lehrveranstaltungen erwerben die Studierenden intensive Kenntnisse 
zum Wandel von Politik und Gesellschaft infolge von Entwicklungen wie die der Globalisierung, Indi-
vidualisierung, Medialisierung, Nachhaltigkeitsorientierung oder Digitalisierung. Gefragt wird nach der 
Organisation politischer Willensbildungs- und Entscheidungsprozesse, der Verteilung politischer und 
gesellschaftlicher Macht in staatlichen wie inter- und transnationalen Zusammenhängen und dem Di-
alog zwischen Politik und Gesellschaft, wobei die kritische Auseinandersetzung mit dem theoretischen 
und analytischen Instrumentarium der einschlägigen Forschung und seine problemorientierte Anwen-
dung im Zentrum stehen. Die Studierenden erwerben so detailliertes Wissen um einschlägige Theo-
rien, Konzepte und Modelle, umfassende Sachkenntnisse zu politischen und gesellschaftlichen Wil-
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lensbildungs- und Entscheidungsprozessen und präzise Argumente für oder gegen mögliche Prob-
lemlösungsstrategien zur Gewährleistung regulativer Effizienz bei gleichzeitig immer größerer Kom-
plexität und Interdependenz politischer Gegenstände. 
Lernergebnisse  
Die Studierenden… 
…definieren und interpretieren die Besonderheiten, Grenzen, Terminologien und Lehrmeinungen der 
am Studiengang beteiligten Kerndisziplinen (Politische Theorie, Vergleichende Regierungslehre, In-
ternationale Politik, Soziologie, Techniksoziologie, Entwicklungsforschung) zu Fragen politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A1).  
…erweitern und vertiefen ihr sozialwissenschaftliches Grundlagen-, Überblicks- und Methodenwissen 
und sind in der Lage, ihre Fachkenntnisse interdisziplinär zu bündeln (A2). 
…beschreiben den aktuellen Stand der internationalen Forschung zu Fragen politischer und gesell-
schaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A3). 
…leiten ihre Forschungsfrage aus einem von ihnen identifizierten Bedarf und dem diesbezüglichen 
Wissensstand der bisherigen Forschung zu Fragen von politischer und gesellschaftlicher Steuerung 
und von Staatlichkeit ab (C1). 
…führen anwendungsorientierte weitgehend selbstgesteuert und autonom durch und sind in der Lage, 
eigene Forschungsergebnisse nach wissenschaftlichen Standards zu dokumentieren, präsentieren 
und kommunizieren (C2). 
…sind in der Lage, verschiedene theoretische Perspektiven, die der Forschung zu politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit zugeordnet werden, einzunehmen und diese 
exemplarisch in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten zu erproben, einzuüben und anzuwenden (D1). 
…überschreiten in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten theoretische, methodische und thematische 
Grenzen geistes-, sozial- und rechtswissenschaftlicher Disziplinen und Teilbereiche (D2). 
…überprüfen Handlungsstrategien durch quantitative und qualitative Methoden der Datenerhebung 
(D3). 
…übernehmen integrative Führungsaufgaben in kulturell divers ausgeprägten Gruppen (E1). 
…evaluieren Forschungsmethoden in Hinblick auf Forschungsziele und sind in der Lage, Forschungs-
ergebnisse auf Grundlage theoretischer und methodischer Standards kritisch zu reflektieren (E2). 
Lehr- und Lernformen 
Das Modul besteht aus einem Oberseminar, in dessen Mittelpunkt eine von der Seminarleitung be-
gleitete Diskussion auf Grundlage zuvor eigenständig erarbeiteter Lektüre und ergänzender Materia-
lien steht. Inputs erfolgen durch individuelle Referate, wissenschaftliche Gruppenpräsentationen oder 
die Seminarleitung. Weitere Lehrformen (z.B. Gruppenarbeiten) werden je nach Seminar und Bedarf 
zusätzlich einbezogen. 
Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Schriftliche Hausarbeit (20-25 Seiten) oder 
Portfolio (20-25 Seiten) oder 
Mündliche Prüfung (30-60 Min.) 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Vgl. Präambel 
Literatur 
Die Literaturhinweise für die dem Modul zugeordneten Veranstaltungen werden im Vorfeld der Veran-
staltung von den Lehrenden bekanntgegeben.  
Weitere Hinweise 
----- 
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Modulgruppe „Regulation and Governance“ 
 

MC Sustainability and Values  
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
MC Sustainability and Values 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Prof. Dr. Anna Henkel 
Prof. Dr. Oliver Hidalgo 
Prof. Dr. Lars Rensmann 
Prof. Dr. Wolfram Schaffar 
Prof. Dr. Karin Stögner 
Prof. Dr. Bernhard Stahl 
  
Prüfungsnummer ECTS-LP SWS 

t.b.a. 10 2 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Jedes Semester Ein Semester 2.-3. Fachsemester 

  
Workload 
30 h Kontaktstudium, 270 h Selbststudium 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modulbereich B: „Specialisation“) 
Empfohlene Voraussetzungen 
keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Vgl. Präambel 
Unterrichtssprache 
Deutsch, Englisch 
  
Inhalte  
In den forschungsorientierten Lehrveranstaltungen erwerben die Studierenden intensive Kenntnisse 
zu Diskursen wertorientierter Politik in Zeiten der Transformation. Gefragt wird nach Ausprägungen 
und Funktionen von Konzepten wie Nachhaltigkeit, Fortschritt, Frieden, Toleranz und Solidarität, ihrer 
Legitimität und ihrer handlungsleitenden Wirkung in politischen wie gesellschaftlichen Kontexten, wo-
bei die kritische Auseinandersetzung mit dem theoretischen und analytischen Instrumentarium der 
einschlägigen Forschung und seine problemorientierte Anwendung im Zentrum stehen. Die Studie-
renden erwerben so detailliertes Wissen um Theorien, Konzepte und Modelle, umfassende Sach-
kenntnisse zur normativen Grundlegung politischer und gesellschaftlicher Willensbildungs- und Ent-
scheidungsprozesse und präzise Argumente für oder gegen mögliche Problemlösungsstrategien zur 
Stärkung einer wertorientierten Politik in Zeiten einer pluralistischen Wertevielfalt. 
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Lernergebnisse  
Die Studierenden… 
…definieren und interpretieren die Besonderheiten, Grenzen, Terminologien und Lehrmeinungen der 
am Studiengang beteiligten Kerndisziplinen (Politische Theorie, Vergleichende Regierungslehre, In-
ternationale Politik, Soziologie, Techniksoziologie, Entwicklungsforschung) zu Fragen politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A1).  
…erweitern und vertiefen ihr sozialwissenschaftliches Grundlagen-, Überblicks- und Methodenwissen 
und sind in der Lage, ihre Fachkenntnisse interdisziplinär zu bündeln (A2). 
…beschreiben den aktuellen Stand der internationalen Forschung zu Fragen politischer und gesell-
schaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit (A3). 
…leiten ihre Forschungsfrage aus einem von ihnen identifizierten Bedarf und dem diesbezüglichen 
Wissensstand der bisherigen Forschung zu Fragen von politischer und gesellschaftlicher Steuerung 
und von Staatlichkeit ab (C1). 
…führen anwendungsorientierte weitgehend selbstgesteuert und autonom durch und sind in der Lage, 
eigene Forschungsergebnisse nach wissenschaftlichen Standards zu dokumentieren, präsentieren 
und kommunizieren (C2). 
…sind in der Lage, verschiedene theoretische Perspektiven, die der Forschung zu politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit zugeordnet werden, einzunehmen und diese 
exemplarisch in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten zu erproben, einzuüben und anzuwenden (D1). 
…überschreiten in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten theoretische, methodische und thematische 
Grenzen geistes-, sozial- und rechtswissenschaftlicher Disziplinen und Teilbereiche (D2). 
…überprüfen Handlungsstrategien durch quantitative und qualitative Methoden der Datenerhebung 
(D3). 
…übernehmen integrative Führungsaufgaben in kulturell divers ausgeprägten Gruppen (E1). 
…evaluieren Forschungsmethoden in Hinblick auf Forschungsziele und sind in der Lage, Forschungs-
ergebnisse auf Grundlage theoretischer und methodischer Standards kritisch zu reflektieren (E2). 
Lehr- und Lernformen 
Das Modul besteht aus einem Oberseminar, in dessen Mittelpunkt eine von der Seminarleitung be-
gleitete Diskussion auf Grundlage zuvor eigenständig erarbeiteter Lektüre und ergänzender Materia-
lien steht. Inputs erfolgen durch individuelle Referate, wissenschaftliche Gruppenpräsentationen oder 
die Seminarleitung. Weitere Lehrformen (z.B. Gruppenarbeiten) werden je nach Seminar und Bedarf 
zusätzlich einbezogen. 
Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Schriftliche Hausarbeit (20-25 Seiten) oder 
Portfolio (20-25 Seiten) oder 
Mündliche Prüfung (30-60 Min.) 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Vgl. Präambel 
Literatur 
Die Literaturhinweise für die dem Modul zugeordneten Veranstaltungen werden im Vorfeld der Veran-
staltung von den Lehrenden bekanntgegeben.  
Weitere Hinweise 
----- 
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Modulbereich C: „Transfer“ 
 
In Modulbereich C kann zwischen der Absolvierung der Module „Language Course“, „Internship“ oder 
„Research Tutorial“ gewählt werden. Wird das Modul „Language Course“ gewählt, so ist eine Sprache 
aus dem in § 29 Satz 1 AStuPO aufgeführten Angebot im Umfang von 10 ECTS-LP zu absolvieren. 
Englisch kann nur ab Niveau C1 GER, Deutsch als Fremdsprache nur ab Niveau A2 GER eingebracht 
werden. Im Modul „Language Course“ kann zwischen den Fachsprachen Kulturwissenschaft, Wirtschafts-
wissenschaft und Rechtswissenschaft gewählt werden. 
 
Lehr-
form 

Name des Moduls Prüfungsform SWS ECTS- 
LP 

Ü Language Course 
 

Klausur oder 
Klausur mit mündlicher 
Prüfung 

4-8 10 

PT Internship Bericht --- 10 
SE Research Tutorial Portfolio 2 10 
Insgesamt: ein Modul max. 8 10 
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Ü Language Course  
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
Ü Language Course 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Dr. Michael de Jong 
Dott. Cristina Pontalti Ehrhardt 
 
Prüfungsnummer ECTS SWS 

t.b.a. 10 4 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 
Jedes Semester (i.d.R. X.1 im 
WiSe, X.2 im SoSe) Zwei Semester 1.-3. Fachsemester 

  
Workload 
60 h Kontaktstudium, 90 h Selbststudium pro Semester 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modulbereich C: „Transfer“) 
Voraussetzungen 
Die Kurse der Grundstufen sind zwingend in aufsteigender Reihenfolge zu belegen. Ab der FFA Auf-
baustufe können die Kurse jeden Niveaus in umgekehrter Reihenfolge absolviert werden. Die Studie-
renden wählen die Sprachkurse gemäß ihren (durch Einstufungstest oder Zertifikat festgestellten) Vor-
kenntnissen. In der Wahl der Sprache und in der Gewichtung der Kurse (Verteilung der Anzahl der 
Module und Leistungspunkte) sind sie frei. 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Vgl. Präambel 
Unterrichtssprache 
Je nach gewählter Fremdsprache 
  
Inhalte  
Modul 1: Grundstufe 1 A1-A2 

• Vermittlung eines Grundwortschatzes sowie grundlegender grammatischer Strukturen und 
Ausdrucksmittel der Fremdsprache. 

• Aufbau des grundlegenden Leseverstehens, des Hörverstehens und der mündlichen Kommu-
nikationsfähigkeit in allgemeinen sowie auch bereits in hochschulspezifischen Alltagssituatio-
nen. 

• Verfassen kurzer schriftlicher Texte vorwiegend teilenden und wertenden Charakters unter 
Verwendung begrenzter, relativ einfacher Ausdrucksmittel. 

Modul 2: Grundstufe 2 A2-B1 

• Erweiterung des Grundwortschatzes und Ausbau der grundlegenden Grammatik. 
• Weiterentwicklung des Hör- und Leseverstehens sowie der Sprechfertigkeit in Alltagssituatio-

nen und zunehmend hochschulspezifischen Anwendungskontexte. 
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• Verfassen schriftlicher Texte vorwiegend mitteilenden und wertenden Charakters unter Ver-
wendung noch weitgehend standardisierter aber bereits auch stilistisch differenzierterer Aus-
drucksmittel der Standardsprache. 

Modul 3: FFA Aufbaustufe (Aufbaustufenzertifikat) B2 

a) Kenntnisse und Fähigkeiten: 
- Aufbau eines fachspezifischen Grundwortschatzes. 
- Gezielter Ausbau landeskundlich-interkultureller Kenntnisse und Fähigkeiten. 
- Festigung und Ausbau der Grammatik und der lexikalisch-idiomatischen Ausdrucksmittel 

der Niveaustufe. 
b) Kommunikative Kompetenz: 

- Verstehen längerer schriftlicher Texte mittleren Schwierigkeitsgrads, insbesondere jour-
nalistischer Texte sowie nicht zu spezieller fachbezogener Texte aus dem thematischen 
Bereich Kulturwissenschaften. 

- Beherrschung eines breiteren Inventars an Ausdrucksmitteln der Standardsprache, so-
wohl schriftlich als auch mündlich. 

- Verfassen schriftlicher Texte sowohl mitteilenden als auch erörternden und wertenden 
Charakters in handlungsbezogenen Kontexten. 

- Befähigung zum Hörverstehen in lebensnahen authentischen Kontexten. 
c) Globalkompetenz 

- Befähigung zum erfolgreichen Studium im Zielland (niedrigste Mobilitätsstufe nach GER). 

Modul 4: FFA Hauptstufe 1 (Zertifikat: FFP 1) C1 

Weiterentwicklung der Bereiche: 

• Allgemeiner und fachspezifischer Wortschatz.  
• Grammatische Strukturen und Ausdrucksmittel. 
• Gute grundlegende Kenntnisse im Bereich Landes- und Kulturwissenschaft bzw. der Wirt-

schafts- oder Rechtsstrukturen der Zielkultur. 
• Breite mündliche Kommunikationsfähigkeit in allgemeinsprachlichen und fachspezifischen 

Kontexten und in unterschiedlichen stilistischen Kontexten. 
• Verfassen längerer berichtender und erörternd-wertender Texte unter Verwendung eines um-

fangreicheren Sprachmittelinventars und fachspezifischer Kenntnisse in handlungsbezoge-
nen, hochschulspezifischen Kontexten. 

Modul 5: FFA Hauptstufe 2 (Zertifikat: FFP 2) C2 

• Sichere Beherrschung eines umfangreichen Wortschatzes. 
• Problemloses Agieren in hochschul- und berufsbezogenen Kontexten. 
• Breite Kenntnisse im Bereich Landes- und Kulturwissenschaft bzw. der Wirtschafts- oder 

Rechtsstrukturen der Zielkultur. 
• Müheloses Verstehen anspruchsvoller mündlicher sowie schriftlicher Äußerungen und Fach-

literatur. 
• Sichere, nuancenreiche mündliche Ausdrucksfähigkeit in variablen stilistischen Kontexten. 
• Sichere sprachliche Durchsetzungsfähigkeit, auch in Gruppengesprächen. 
• Fähigkeit zum Verfassen längerer, anspruchsvoller schriftlicher Texte des betreffenden Fach-

gebiets unter Anwendung breiter fachspezifischer Kenntnisse in handlungsbezogenen, hoch-
schulspezifischen Kontexten und unter Wahrung der wichtigsten stilistischen Regeln. 

Lernergebnisse  
Die Lernergebnisse orientieren sich an den Kompetenzstufen des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen (GER). 
Lehr- und Lernformen 
Übung 
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Anwesenheitspflicht 
vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Modul 1: Klausur (120 Min.) 

Modul 2: Klausur (120 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.) 

Modul 3: Klausur (120 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.) 

Modul 4: Klausur (150 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 30 Min.) 

Modul 5: Klausur (150 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 30 Min.) 

Gesamtnotenrelevanz 
vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
vgl. Präambel 
Literatur 
Die Literaturhinweise für die dem Modul zugeordneten Veranstaltungen werden im Vorfeld der Veran-
staltung von den Lehrenden bekanntgegeben.  
Weitere Hinweise 
https://www.sprachenzentrum.uni-passau.de/fremdsprachenausbildung/modulkatalog/  

 

  

https://www.sprachenzentrum.uni-passau.de/fremdsprachenausbildung/modulkatalog/


Modulkatalog M.A. Governance and Public Policy – Staatswissenschaften (FStuPO 2024) 

Seite 34 von 41 
 

PT Internship  
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
PT Internship 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Prof. Dr. Anna Henkel 
Prof. Dr. Oliver Hidalgo 
Prof. Dr. Lars Rensmann 
Prof. Dr. Wolfram Schaffar 
Prof. Dr. Karin Stögner 
Prof. Dr. Bernhard Stahl 
Studiengangskoordination 
  
Prüfungsnummer ECTS-LP SWS 

t.b.a. 10 2 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Jedes Semester Mind. acht Wochen 3.-4. Fachsemester 

  
Workload 
300 h Selbststudium 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modulbereich C: „Transfer“) 
Empfohlene Voraussetzungen 
Keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Vgl. Präambel 
Unterrichtssprache 
Deutsch, Englisch 
  
Inhalte  
Das mindestens achtwöchige Praktikum vermittelt den Studierenden noch vor Abschluss ihres Studi-
ums berufspraktische Erfahrungen in einem ausgewählten Tätigkeitsbereich, für den sie sich qualifi-
zieren wollen. Sie haben dabei die Möglichkeit, durch eigene Erfahrung zu erproben, ob sie sich für 
das angestrebte Berufsfeld eignen, die im Studium erworbenen Qualifikationen in die Praxis umzuset-
zen und sich ggf. bereits einem künftigen Arbeitgeber zu empfehlen. Das Praktikum muss im Zusam-
menhang mit Inhalten des Studiengangs stehen und die Möglichkeit geben, sich diesen praxisorien-
tiert zu nähern. Das Praktikum kann im In- und Ausland absolviert werden. Weitere Informationen zu 
Inhalt, Dauer und Anerkennung des Praktikums geben die Gemeinsamen Praktikumsrichtlinien der 
Sozial- und Bildungswissenschaftliche Fakultät. 

  

https://www.sobi.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/fakultaeten/phil/Dekanat/Studiengangskoordination/Praktikumsrichtlinien_der_SoBiF_und_GeKuF.pdf
https://www.sobi.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/fakultaeten/phil/Dekanat/Studiengangskoordination/Praktikumsrichtlinien_der_SoBiF_und_GeKuF.pdf
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Lernergebnisse  
Die Studierenden… 
…bringen ihre praxisorientierten Fremdsprachenkenntnisse, transdisziplinären Fähigkeiten und 
Kompetenzen im Bereich des vernetzen Denkens in nationale und internationale Arbeitskontexte 
von Politik und Gesellschaft ein (B1). 
…sind in der Lage, mit hoher Eigenverantwortung interprofessionell und interdisziplinär vernetzt zu 
arbeiten (E3). 
…bilden aufgrund ihrer berufspraktischen Erfahrungen soziale Netzwerke und Kooperationen zu 
staatlichen Institutionen und zivilgesellschaftlichen Akteuren aus (E4). 
Lehr- und Lernformen 
----- 

Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Praktikumsbericht gemäß der Gemeinsamen Praktikumsrichtlinien der Sozial- und Bildungswissen-
schaftliche Fakultät 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Vgl. Präambel 
Literatur 
----- 
Weitere Hinweise 
----- 

 

  

https://www.sobi.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/fakultaeten/phil/Dekanat/Studiengangskoordination/Praktikumsrichtlinien_der_SoBiF_und_GeKuF.pdf
https://www.sobi.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/fakultaeten/phil/Dekanat/Studiengangskoordination/Praktikumsrichtlinien_der_SoBiF_und_GeKuF.pdf
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SE Research Tutorial  
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
SE Research Tutorial 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Prof. Dr. Anna Henkel 
Prof. Dr. Oliver Hidalgo 
Prof. Dr. Lars Rensmann 
Prof. Dr. Wolfram Schaffar 
Prof. Dr. Karin Stögner 
Prof. Dr. Bernhard Stahl 
  
Prüfungsnummer ECTS-LP SWS 

t.b.a. 10 2 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Sommersemester Ein Semester 4. Fachsemester 

  
Workload 
30 h Kontaktstudium, 270 h Selbststudium 

Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modulbereich D: „Transfer“) 
Empfohlene Voraussetzungen 
Keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Vgl. Präambel 
Unterrichtssprache 
Deutsch, Englisch 
  
Inhalte  
Das Research Tutorial bereitet Studierende auf eine mögliche akademische Karriere im Anschluss an 
die Masterarbeit vor. Vermittelt werden notwendige Kompetenzen wie das Schreiben von Fachbeiträ-
gen auf wissenschaftlichem Niveau, die Präsentation und Verteidigung eigener Forschungsergeb-
nisse auf Fachkonferenzen oder die Konzeption, Beantragung und Durchführung anspruchsvoller For-
schungsprojekte. Indem die Studierenden selbst verschiedene Aufgaben in angemessenem Umfang 
übernehmen müssen, werden die vermittelten Kompetenzen vertieft und eingeübt. Das Research Tu-
torial ergänzt derart fachspezifisch das Beratungsangebot des Graduiertenzentrums der Universität 
Passau. 
Lernergebnisse  
Die Studierenden… 
…sind in der Lage, eigene Forschungsergebnisse nach wissenschaftlichen Standards zu dokumen-
tieren, präsentieren und kommunizieren (C2). 
….erläutern eigene Forschungsergebnisse in fachwissenschaftlich akzeptierten Diskurskontexten 
(D4). 
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Lehr- und Lernformen 
Das Modul besteht aus einer Wissenschaftlichen Übung für Fortgeschrittene, in dessen Mittelpunkt 
die Vermittlung von Kompetenzen durch die Seminarleitung, eine von der Seminarleitung moderierte, 
selbständig ausgestaltete Diskussion und kritische Reflexion der Lernergebnisse sowie deren Ein-
übung anhand von individuellen und Gruppenarbeiten steht. Weitere Lehrformen werden je nach Be-
darf zusätzlich einbezogen. 
Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Portfolio (20-25 Seiten) 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Vgl. Präambel 
Literatur 
Die Literaturhinweise für die dem Modul zugeordneten Veranstaltungen werden im Vorfeld der Veran-
staltung von den Lehrenden bekanntgegeben. 
Weitere Hinweise 
----- 
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Modul: „Master’s Seminar“ 
 

Begleitend zur Masterarbeit ist das unbenotete Pflichtmodul „Master´s Seminar“ zu absolvieren. Hierfür 
muss eines der angebotenen Forschungsseminare – vorzugsweise bei der Betreuerin oder dem Be-
treuer der Masterarbeit – besucht werden. 

 
SE Master’s Seminar  
 

Modulnummer 
 
Modultitel   
SE Master’s Seminar 
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Betreuerinnen und Betreuer der Masterarbeit 
  
Prüfungsnummer ECTS SWS 

t.b.a. 5 2 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Jedes Semester  Ein Semester 4. Fachsemester 

  
Workload 
30 h Kontaktstudium, 120 h Selbststudium 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Modul: „Master’s Seminar“)  
Empfohlene Voraussetzungen 
Keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Zur Anmeldung der Masterarbeit müssen mind. 60 ECTS-LP erbracht worden sein. 
Unterrichtssprache 
Deutsch, Englisch 
  
Inhalte  
In den Masterseminaren setzten sich die zur Betreuung angenommenen Studierenden kritisch mit 
Abschlussarbeiten auseinander, die von der jeweiligen Prüferin/dem jeweiligen Prüfer betreut werden. 
Dabei werden sowohl Inhalte als auch methodische Fragen erörtert, weshalb die Seminare gleicher-
maßen Ort der (Selbst)Evaluation der Arbeitsprozesse als auch der thematischen Fachdiskurse sind. 
Das Masterseminar schließt mit einem mündlichen Fachgespräch zur eigenen Arbeit der/des Studie-
renden ab.  
Lernergebnisse  
Die Studierenden… 
…diskutieren mit Vertreterinnen und Vertretern unterschiedlicher Fachkulturen und Disziplinen und 
Personen mit unterschiedlichen berufsbiografischen Hintergründen Problemfelder politischer und ge-
sellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit und analysieren Handlungsfelder, die zur Problemlö-
sung beitragen (B2). 



Modulkatalog M.A. Governance and Public Policy – Staatswissenschaften (FStuPO 2024) 

Seite 39 von 41 
 

…leiten ihre Forschungsfrage aus einem von ihnen identifizierten Bedarf und dem diesbezüglichen 
Wissensstand der bisherigen Forschung zu Fragen von politischer und gesellschaftlicher Steuerung 
und von Staatlichkeit ab (C1). 
…führen anwendungsorientierte weitgehend selbstgesteuert und autonom durch und sind in der Lage, 
eigene Forschungsergebnisse nach wissenschaftlichen Standards zu dokumentieren (C2). 
…sind in der Lage, verschiedene theoretische Perspektiven, die der Forschung zu politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit zugeordnet werden, einzunehmen und diese 
exemplarisch in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten zu erproben, einzuüben und anzuwenden (D1). 
…überschreiten in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten theoretische, methodische und thematische 
Grenzen geistes-, sozial- und rechtswissenschaftlicher Disziplinen und Teilbereiche (D2). 
…überprüfen Handlungsstrategien durch quantitative und qualitative Methoden der Datenerhebung 
(D3). 
…evaluieren Forschungsmethoden in Hinblick auf Forschungsziele und sind in der Lage, Forschungs-
ergebnisse auf Grundlage theoretischer und methodischer Standards kritisch zu reflektieren (E2). 
Lehr- und Lernformen 
Im Mittelpunkt des Seminars steht die kritische Reflexion von Konzepten zu Abschlussarbeiten. Die 
von der der Seminarleitung moderierten Diskussionen behandeln sowohl das Thema wie auch das 
jeweilige Forschungsdesign einer Arbeit und erfolgen im Team aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Weitere Lehrformen werden je nach Bedarf zusätzlich einbezogen. 
Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Präsentation (30-60 Min.) 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Vgl. Präambel 
Literatur 
Die Literaturhinweise für die dem Modul zugeordneten Veranstaltungen werden im Vorfeld der Veran-
staltung von den Lehrenden bekanntgegeben.  
Weitere Hinweise 
----- 
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Masterarbeit 
 
Von allen Studierenden ist eine Masterarbeit in einem der Fachbereiche Politikwissenschaft oder Sozi-
ologie anzufertigen. Prüfungsberechtigte Personen anderer Fachbereiche können nach Maßgabe des 
§ 21 Abs. 3 AStuPO als Betreuerin bzw. Betreuer bestellt werden. Die Bearbeitungszeit der Masterarbeit 
beträgt sechs Monate. Die Masterarbeit soll 200.000 Zeichen (mit Leerzeichen) nicht überschreiten.  
 
Masterarbeit 
 

Modulnummer 
 

Modultitel   
Masterarbeit  
Modulverantwortliche / Prüferinnen und Prüfer 
Betreuerinnen und Betreuer der Masterarbeit 
  
Prüfungsnummer ECTS-LP SWS 

t.b.a. 25 --- 

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester 

Jedes Semester  Ein Semester 4. Fachsemester 

  
Workload 
750 h Selbststudium 
Verwendbarkeit  
M.A. StaWi (Masterarbeit) 
Empfohlene Voraussetzungen 
Keine 
Verpflichtende Voraussetzungen 
Zur Anmeldung der Masterarbeit müssen mind. 60 ECTS-LP erbracht worden sein. 
Unterrichtssprache 
Deutsch, Englisch 
  
Inhalte  
Die Inhalte des Moduls sind nicht generell spezifiziert, sondern richten sich nach dem Spektrum der 
geplanten und zu betreuenden Masterarbeiten. In der Masterarbeit soll der Kandidat oder die Kandi-
datin zeigen, dass er oder sie zu wissenschaftlichem Arbeiten in der Lage ist und wissenschaftliche 
Methoden selbstständig auf eine begrenzte Themenstellung anwenden kann.  
Lernergebnisse  
Die Studierenden… 
…diskutieren mit Vertreterinnen und Vertretern unterschiedlicher Fachkulturen und Disziplinen und 
Personen mit unterschiedlichen berufsbiografischen Hintergründen Problemfelder politischer und ge-
sellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit und analysieren Handlungsfelder, die zur Problemlö-
sung beitragen (B2). 
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… leiten ihre Forschungsfrage aus einem von ihnen identifizierten Bedarf und dem diesbezüglichen 
Wissensstand der bisherigen Forschung zu Fragen von politischer und gesellschaftlicher Steuerung 
und von Staatlichkeit ab (C1). 
… führen anwendungsorientierte weitgehend selbstgesteuert und autonom durch und sind in der 
Lage, eigene Forschungsergebnisse nach wissenschaftlichen Standards zu dokumentieren (C2). 
… sind in der Lage, verschiedene theoretische Perspektiven, die der Forschung zu politischer und 
gesellschaftlicher Steuerung und von Staatlichkeit zugeordnet werden, einzunehmen und diese 
exemplarisch in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten zu erproben, einzuüben und anzuwenden (D1). 
… überschreiten in eigenen wissenschaftlichen Arbeiten theoretische, methodische und thematische 
Grenzen geistes-, sozial- und rechtswissenschaftlicher Disziplinen und Teilbereiche (D2). 
…. überprüfen Handlungsstrategien durch quantitative und qualitative Methoden der Datenerhebung 
(D3). 
…. evaluieren Forschungsmethoden in Hinblick auf Forschungsziele und sind in der Lage, For-
schungsergebnisse auf Grundlage theoretischer und methodischer Standards kritisch zu reflektieren 
(E2). 
Lehr- und Lernformen 
----- 

Anwesenheitspflicht 
Vgl. Präambel 
Prüfungsleistung (Prüfungsform, Umfang) 
Masterarbeit (ca. 200.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Gesamtnotenrelevanz 
Vgl. Präambel 
Wiederholungsmöglichkeit 
Bei Nichtbestehen der Masterarbeit kann diese gemäß § 21 Abs. 9 AStuPO einmal wiederholt werden. 
Literatur 
-----  
Weitere Hinweise 
----- 
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